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Änderungen vorbehalten                

 

Kepler Universitätsklinikum, Med Campus III. 
Mehrzwecksaal (beim Haupteingang) 

http://www.medizinrecht-europa.eu/


Donnerstag,  05.12.2019 
 

  

13.00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung: 
 Dr. Gerald Radner, Gen.Sekr. ÖGM, Referatsleiter „Arzthaftung“ der Wiener Ärztekammer  
 Dr. Karl Lenz, Stellv. Kaufmännischer Direktor, Kepler Universitätsklinikum 
 Dr. Doris Jakubek, Leitende Chefärztin, AUVA, Linz 
 Dr. Walter Aichinger, Präsident des Oberösterreichischen Roten Kreuzes, Linz 

 Mag. Dr. Elgin Drda, Vizerektorin, Kepler Universitätsklinikum 
 BGM MMag. Klaus Luger, Linz 

 LR Mag. Christine Haberlander, Linz (angefr.) 
 LH Mag. Thomas Stelzer, Linz   
 BM Mag. Dr. Brigitte Zarfl, BM f. Arbeit, Soz., Ges. u. Konsumentensch., Wien (angefr.) 
  
 

Vorsitz:   HR MR Univ.-Prof. Dr. Dr.med.h.c. Hans Erich Diemath, Ärztlicher Präsident der ÖGMR, Salzburg 
  RA Matthias Teichner, Vizepräsident der ÖGMR, Hamburg 
   

13.30 Uhr  „Rechtliche Aspekte der Reorganisation des Krankenanstaltenträgers in Niederösterreich “ 

  Univ. Prof. Dr. Wolfgang MAZAL, Institut für Arbeits- u. Sozialrecht, Universität Wien 
  

14.00 Uhr  „1450 – eine Erfolgsnummer“ 
  Dr. Walter AICHINGER, Präsident des Oberösterreichischen Roten Kreuzes, Linz 
 

14.30 Uhr  „40 Jahre im Gesundheitswesen – ein Rückblick und ein Ausblick“ 

  SC Hon. Prof. Dr. Gerhard AIGNER, Universität Wien 
 

15.00 Uhr  „Anwendung Allgemeiner Geschäftsbedingungen bei medizinischen Heilbehandlungen in der  
  Praxis – sind AGB bei Heilbehandlungen überhaupt sinnvoll umsetzbar und wenn ja, welche  
  Regelungsgegenstände wären denkbar?“ 
  Mag. Lukas BITTIGHOFER, Rechtsanwalt, Wien 
 

15.30 Uhr   Pause 
 

16.00 Uhr  „Minderjährige Mütter und deren rechtliche Stellung im medizinisch-rechtlichen Bereich an  
  Hand des Projektes YoungMum“ 

  Lekt. DDr. Christian KROPFITSCH, MBA, YoungMum, St. Josef Krankenhaus, Wien 
  

16.30 Uhr „Rechtsfragen in der Palliative Care – Wer stellt eigentlich den Tod fest?“    
  Dr. Michael HALMICH, LL.M., Jurist, Vorsitzender der Öst. Gesellschaft für Ethik und Recht in der 
  Notfallmedizin (ÖGERN) 
 

17.00 Uhr  „Die Europäische Medizinprodukte-Verordnung – Anlass zur Hoffnung oder zur Verzweiflung?“ 

  Prof. Dr. Thomas RATAJCZAK, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Medizinrecht, Fachanwalt für 
Sozialrecht, D-Sindelfingen 

 

17.30 Uhr  „Europäische Medizinprodukte-Verordnung in der Praxis – Auswirkungen auf gewerbl.  
  Gesundheitsanbieter (Sonderanfertiger)“ 
  - Risikomanagementsystem und Leistungsbewertung 
  - Klinische Bewertung und klinische Nachbeobachtung 
  - Nachbeobachtung am Markt (Post Market Surveillance) 
  Mag. Heinz ILLETSCHKO, Bandagist Heindl GmbH, Linz 

 

18.00 Uhr  „HPV – was geht mich das an?  Virus – Infektion – Krankheitsbilder.“ 

  Dr. med. Sophie PILS, Klinische Abteilung für Allgemeine Gynäkologie u. Gynäkologische 
Onkologie, Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Medizinische Universität Wien 

 

19.00 Uhr  Ende des Donnerstagsprogrammes 

  

20.30 Uhr   Empfang im Pressezentrum, Altes Rathaus, Linz 
 
 

DONNERSTAG, 05. DEZEMBER 2019 
 20.30 Uhr - EMPFANG 

DES LANDESHAUPTMANNES MAG. THOMAS STELZER UND 

DES BÜRGERMEISTERS DER LANDESHAUPTSTADT LINZ, 
MMAG. KLAUS LUGER  

Pressezentrum, Altes Rathaus,  
Hauptplatz 1, 4020 Linz  



 
 
Freitag, 06.12.2019 

  
 

Vorsitz:  Gen.Sekr. Dr. Gerald Radner, Wiener Ärztekammer, Wien   
 Dr. Gabriela Diendorfer, MedUniWien    

  
  
10.00 Uhr  „Ärztliche Delegation und damit verbundene Haftung“ 
  für CH: Dr. iur. Marcel BOLLER, Rechtsanwalt, Zürich 
  für DE: Dr. iur. Ulrich GRAU, Rechtsanwalt u. Wirtschaftsjurist, Univ. Bayreuth 
  für AT: Dr. Karina HELLBERT, Polak & Partner Rechtsanwälte, Wien 
 
 11.00 Uhr  „Gehörlose Patienten – Herausforderung im medizinischen Kontext – Sprachliche Barrieren,  
  Informationsdefizite und kulturelle Aspekte sind Herausforderungen, die zu überwinden sind“ 

  MR Prim. Priv.-Doz. Dr. Johannes FELLINGER, Leiter des Institutes für Sinnes- u. Sprachneurologie, 
  Krankenhaus Barmherzige Brüder, Linz 

 
11.30 Uhr  „20 Jahre retrospektive Schadensanalyse – ein Best Practice Beispiel aus dem AKH Wien“  

   SR Dr. Leopold-Michael MARZI, Leiter der Stabstelle Vorfallsabwicklung und Prävention in der  
  ärztlichen Direktion, AKH, Wien 

 

12.00 Uhr  „Der Anspruch auf Krankenbehandlung am Beispiel eines aktuellen Falles an der   
  Universitätsklinik Graz“ 

  Univ. Prof. Dr. Michael MAYRHOFER, Johannes-Kepler- Universität, Linz oder 
  Prof. Dr. Alfred RADNER, Präsident der Österreichischen Gesellschaft für Medizinrecht, Linz 

  
12.30 Uhr   Pause 
 
13.00 Uhr  „Zur Informationspflicht des Arztes – der BGH kennt keine Grenzen“ 

  Matthias TEICHNER, Rechtsanwalt, Hamburg 
 
13.30 Uhr „Gallengangsverletzungen nach laparoskopischer Cholecystekomie: Die weltweit meistgeklagte 
  Komplikation der operativen Medizin – Rückwirkungen auf die Rechtsprechung“ 

  Univ. Prof. Dr. Johannes MIHOLIC, Facharzt für Chirurgie, allgemein beeideter und gerichtlich 
zertifizierter Sachverständiger, Wien 

 

14.00 Uhr  „Aktuelle Entwicklungen bei PVE´s: Status Update und zukünftige Entwicklungen – ein  
  Überblick zu den bestehenden rechtlichen Rahmenbedingungen und den implementierten  
  Modellen sowie ein Ausblick auf die kommenden Konzepte und Umsetzungen“ 

                Dr. Thomas ZIVNY, LL.M. (Harvard), Rechtsanwalt/Partner, CERHA HEMPEL Rechtsanwälte GmbH 
  

14.30 Uhr Diskussion 

 

15.00 Uhr   Ende des wissenschaftlichen Kongresses 

 
 

Auf Grund der an die Vorträge anschließenden Diskussionen kann es zu Verschiebungen der nachfolgenden 
Referate kommen. Wir möchten diese Diskussion bewusst nicht beschränken und ersuchen Sie dies zu 

berücksichtigen.  



Organisatorisches: 
 

 
Ort:    Kepler Universitätsklinikum 
   Med Campus III. 
   Mehrzwecksaal (beim Haupteingang) 
   Krankenhausstraße 9, 4021 Linz, 
 
Anmeldung: erbeten bis 29.11.2019 per E-Mail oder per Fax (siehe letzte Seite)  
 
Ärztl. Fortbildung: 10 DFP-Punkte 
 
Kongressbeitrag:   Gesamtkongress:   € 300,00*    Einzeltag:  € 200,00 * 
 Vorträge für Studenten und Universitätsassistenten frei 

 * für Mitglieder der ÖGM, DGM, GRPG, ÖGK und Gerichtssachverständige um  
€ 25,00  bzw. € 15,00 ermäßigt.  Auf Anfrage sind Sondervereinbarungen möglich. 

 
Zahlungsmöglichkeit: Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung über den Kongressbeitrag.  
  Hypo Landesbank, Linz, lautend auf Österr. Gesellschaft für Medizinrecht,  

IBAN-Code: AT17 5400 0000 0024 5670, BIC: OBLA AT 2L 
 
Tagungsunterlagen: Nach Einzahlung der Kongressgebühr werden die Referatsunterlagen (soweit von den 

Referenten zur Verfügung gestellt) kurz vor der Veranstaltung per Email übermittelt. 
 
Zimmerauskünfte: Die Tourist Information Linz steht Ihnen gerne täglich für Hotelauskünfte zur Verfügung, 

Tel.Nr. 0043(0)732/7070-2009, E-Mail: tourist.info@linz.at  
 

Registrierung:   jeweils eine 1/2 Stunde vor Kongressbeginn im Kongressbüro (Kepler  
   Universitätsklinikum, Med Campus III., Mehrzwecksaal (beim Haupteingang) 4021 Linz,  
   Krankenhausstraße 9, am 05. und 06. Dezember 2019) 
   (bitte planen Sie diese Zeit ein)  
 
Anfahrt: *PKW:  

 
 1. Von der Autobahn (A7), Abfahrt Prinz Eugenstraße  
   Richtung Zentrum, 1. Ampel nach rechts in die Garnisonstrasse,  
   oder bei der Europaplatzkreuzung nach rechts in die    

  Khevenhüllerstraße, geradeaus in die Gruberstraße 
 2. Von der Gruberstrasse (von Richtung Europaplatzkreuzung)  

  Bei der 2. Ampel nach rechts in die Krankenhausstr. (Einfahrt in die Tiefgarage 
Krankenhausstrasse) oder bei der 3. Ampel nach rechts in die 
Weißenwolffstraße (Einfahrt in die Tiefgarage Weißenwolffstraße)  

  
 *Öffentliche Verkehrsmittel ab Hbf Linz:  

 
 Linie 12 (Auwiesen - Karlhof), Haltestelle Gruberstrasse  
 Linie 25 (Oed - Karlhof), Haltestelle Gruberstrasse, 

Linie 45 (Hauptbahnhof - Stieglbauernstr.),Haltestelle Paula-Scherleitner-Weg od. 
Darrgutstrasse  

 Linie 46 (Froschberg - Hafen), Haltestelle Garnisonstrasse  
 
 
Tagungsorganisation:  Österreichische Gesellschaft für Medizinrecht, Altenbergerstr. 52, A-4040 Linz 
  0043-(0)732-2468-3790; Fax: 0043-(0)732-2468-7146 

 E-Mail: sekretariat@medizinrecht-europa.eu,   www.medizinrecht-europa.eu 
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E-MAIL ANMELDUNG  

sekretariat@medizinrecht-europa.eu 
 

FAX ANMELDUNG 
0043 / (0)732 / 24 68-7146 

 
 

Es wird gebeten, zutreffendes anzukreuzen: 
 
□    Ich melde mich verbindlich zu den 24. Medizinrechts-Tagen an          Gesamtkongress □              Einzeltag am 05.12.19 □      Einzeltag am 06.12.19 □ 

(Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung über den Kongressbeitrag) 
 

 
 
 
Name: ……………………………………………………..………………………………………………………...................................................................................................... 
 
Anschrift: ………………………………………………….………………………………………………………..................................................................................................... 
 
………………………………………………………..…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
E-Mail: ……………………………………………………………………………………………………..………………………………………………………………………………………………………… 
 
Institution: ……………………………………………………………………………………………..………………………………………………………………………………………………………….. 
 
 
Mitglied der             ÖGM □                DGM □                GRPG □                ÖGK □           Gerichtssachverständige □                   

 
 
 
Datum und Unterschrift: ……………………………………………………………………………………………………………………………….. 

mailto:sekretariat@medizinrecht-europa.eu

